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Untersuchung über das Verhältnis endlicher Flächen bei der

winkeltreuen schiefachsigen Zylinderprojektion.

Von Prof. Dr. C. F. Baeschlin, Zollikon.

Im Anschluß an die Untersuchung von Dipl.-Ing. S. Bertschmann
über die Flächenverzerrung bei der winkeltreuen schiefachsigen
Zylinderprojektion möchte ich zeigen, daß die vom Verfasser jener Studie
gemachte Annahme, daß das Flächenverhältnis endlicher Flächen gleich
dem Flächenverhältnis für Flächenelemente sei, praktisch weitgehend
zutrifft.
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Wir bezeichnen die Fläche von Pi P2 Q2 Qi mit FK, während wir
die Fläche von P,' P2' Q2 Qt' mit FE bezeichnen.

Es ist

(1) d FK dx ¦ dy cos (-^j
d FE dx' dy'

Bei der winkeltreuen, schiefachsigen Zylinderprojektion ist

dx
dy' dy; dx'

Damit wird:

s (-

(2) dFE d^yv ' E x
cosU

Durch Integration erhalten wir:

y2 x2

(3) FK dy j cos {^j dx (y2 - ffl) P |sin (^j - sin {^j
ìli *1

"Wir entwickeln sin (—2 I und sin I—-I in Reihen und erhalten:
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Somit wird unter Vernachlässigung von Gliedern von der Ord-
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nung
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Wir entwickeln —-—-
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vernachlässigen.

Damit wird

1

in eine Reihe und erhalten

wobei wir Glieder 4. Ordnung

(5) FE (y2 — yi) \x2 — Xi + 6 P2
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Wir bilden FE : FK und erhalten:
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Das können wir noch bedeutend einfacher darstellen. Das
Flächenverhältnis für einen Punkt mit

Xi y x2
2~

wird
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Wir dividieren (6) durch (7) und erhalten
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Damit erhalten wir:
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Berechnet man also das Flächenverhältnis für den Mittelpunkt
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des endlichen Rechteckes mit den Seiten (j/2 — z/j) und (x2 —¦ Xj), so
erhält man das Verhältnis der endlichen Flächen gleich diesem fxm mal

[¦ e
3 P2

(x2
xA

~2 / ist aber im allgemeinen sehr klein und kann vernach-
3 P2 8

lässigt werden.

Beispiel. x2 — xx 2 km; P 6370 km

ffl1 + 1 + -,
1 -I 1 + 0.8 • IO-8

3 P2 3 x 63702 121730 700

Für eine Fläche von 4 km2 macht also die Vernachlässigung des

(Xi?
Xj

~2~
Gliedes nur 0.032 m2 aus; für ein Quadrat von 20 km Seiten-

3 P2

länge, also für eine Fläche von 400 km2 macht die Vernachlässigung
xm2

des Gliedes 320 m2 aus, während das Glied -5^- für xm 100 km
P2

ca. 100 000 m2 Korrektur ergibt.

Rundfrage betr. die Baulinien1.
Antwort von A. Witzig, Sektionsgeometer, Zürich.

In der Dezembernummer unserer Fachschrift vom Jahre 1934
berührt Herr Kollege Moll ein Gebiet, welches gewiß einer einläßlichen
Behandlung wert ist. Je länger je mehr wird es notwendig sein, daß
sich auch die Geometerschaft mit dem Baugesetze vertraut macht. Ein
spezieller Abschnitt desselben ist nun den Baulinien gewidmet, weshalb
im folgenden der Begriff der Baulinie etwas skizziert sei.

1 Wir beginnen in dieser Nummer mit der Veröffentlichung einzelner
Antworten auf die Rundfrage, welche Herr Grundbuchgeometer Moll auf Seite 300
des Jahrganges 1934 dieser Zeitschrift gestellt hat. Das Redaktionskomitee hat
eine beschränkte Anzahl von Antworten für die Veröffentlichung bestimmt; die
Auswahl geschah z. T. nach regionalen Gesichtspunkten, da die rechtlichen
Vorschriften betr. Baulinien kantonal sind. Erfreulicherweise sind der Redaktion
viele Antworten zugegangen, so daß die Veröffentlichung aller ermüdend wirken
würde. Wir danken im Namen des Redaktionskomitees allen Lesern, die sich
die Mühe genommen haben, eine Antwort einzusenden und bitten alle, deren
Antworten nicht veröffentlicht werden, sich für zukünftige Fragen nicht
abhalten zu lassen, Antworten einzureichen. Die Redaktion.
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